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Unsere SHG bietet in der Zeit von 
 

Sa.,  06.08. bis Sa., 13.08.2011 
 

Schulungstage am Wörthersee an.  
 

Wir fahren nach Velden am Wörthersee in Österreich. 
Dort sind wir im Jugendgästehaus Cap Wörth unter-
gebracht. Ihr gehört insbesondere dann zur Zielgrup-
pe der diesjährigen Schulungstage, wenn ihr im Alter 
von 14 bis 16 Jahren seid.  
 

Preis für Mitglieder 
nur 270 EUR! 
 

Interessenten fordern 
bitte die Ausschrei-
bungsunterlagen bei 
mir an. NM 
 

Noch fünf Plätze frei! 

Schulungstage 2011 
Wörthersee / Österreich 

SHG nimmt teil bei der Aktion 
Vereinsmeier 2011 

Liebe Mitglieder und Freunde unserer SHG, 
sicher habe ich mit meiner E-Mail neulich nicht 
alle Internet User erreicht. 
 

Das Würzburger Hofbräu betreibt eine Aktion 
„Vereinsmeier“, an der wir mit unserer Gruppe 
teilnehmen. In verschiedenen Kategorien wer-
den Geldmittel ausgeschüttet, um Aktionen 
der Vereine zu fördern. Wir bewerben uns im 
Bereich „Soziales“ – logo. 

Über eure/Ihre Unterstützung in Form eines 
Klicks auf unserer Bewerbung (gerne auch 
mehrfach - Bewertung ist täglich möglich) 
würde ich mich unheimlich freuen.  
 

Hier der Link: http://www.wuerzburger-
hofbraeu-vereinsmeier.de/vereinsuebersicht 

 

Mit etwas Glück können 
wir einen der Preise 
(2000, 1500 oder 500 
EUR) gewinnen. Monat-
lich lädt die Brauerei 
auch zu einer Besichti-
gung mit Brotzeit ein. Ich 
glaube, so einen Termin 
könnten wir noch in un-

serem  Jahresprogramm unterbrin-
gen. NM  

Kinder– und 
Jugendschulungen des DBB 

Mit Spiel und Spaß Natur erleben! 
für Kinder von acht bis 12 Jahren 
23.-26.06.11 in St. Engelmar  
Eigenanreise,  Mitfahrt von Geschwistern 
möglich,  Wanderungen, Rodelparadies u.v.m. 
Preis: 100 (Mitglieder des DBB) bzw. 165 EUR 
 

Sport– und Outdoor-Wochenende 
für Jugendliche von 13 bis 18 Jahren 
31.07.-06.08.11 im Tölzer Land 
Eigenanreise, Mitfahrt von Geschwistern mög-
lich, Schlauchboottour, Sportklettern, Moun-
tainbike-Tour, Speedsoccer u.v.m. 
Preis: 250 (Mitglieder des DBB) bzw. 315 EUR 
 

Infos bei Andreas Kotz, 09087/246676 
(werktags ab 18.00 h) oder via E-Mail 
andreas.kotz@diabetikerbund-bayern.de 



Jahreshauptversammlung 

Hier in Stichpunkten der Bericht des Vor-
stands: 
 

Mitgliederstand 31.12.10: 184 Familien/
Betroffene (Gründung 1997: 20 Familien) 

170 Typ 1-Diabetiker (7 Familien 
mit 2 od. 3 Typ 1-Diabetikern) 
3 Typ 2-Diabetiker 
9 Fördermitglieder 

 

Herkunft der Mitglieder: 
 37% aus Stadt und Lkrs. Schweinfurt, 
 42,4% aus den Landkreisen KG, HAS    

  und NES (etwa zu gleichen Teilen), 
13% aus angrenzenden Landkreisen 

  Wü, KT, MSP und BA sowie 
7,6% von weiter weg (Restbayern, Baden
-Württemberg, Schweden, USA) 

 

Zusammensetzung der Mitglieder: 
 stärkste Zielgruppen sind die Teens und   

  Twens mit jeweils ca. 70 Betroffenen 
 81 Betroffene sind weiblich, 89 männlich  
 aktuelles Durchschnittsalter: 21,7 Jahre 
Durchschnittsalter zum Zeitpunkt der Ma-
nifestation: 10,3 Jahre 

 

Aktivitäten des Jahres 2010: 
  29 Gruppentreffen: in SW (3), Großeib- 

   stadt (10), KG (7), Burkardroth (1) und 
Obertheres (8) 
Vortrag im Leo mit OAin Dr. Gisela Hein-
rich (Schwangerschaftsverhütung) und 
Ltd. OA Dr. Reinhard Koch (Qualitätsma-
nagement) 
Kinoabend und BE-Schätzen beim Italie-
ner im Rahmen des Kinderseminars im 
Leo KH 
Kinderveranstaltung mit Julia im Museum 
zum Thema „Frühling“  
Familienausflug nach München in die Alli-
anz-Arena 

Sommerfest 
Lama-Trekking für Kinder bis 12 Jahren 
in den Haßbergen 
Familienwochenende in Pottenstein mit 
Dipl.Psych. Christopher Scheff 
Weihnachtsfeier 

     und speziell für Teens und Twens 
Brunchen im Sax‘s 
Ratschen im Habaneros 
Indoor-Klettern in Würzburg 
Gokart-Fahren in Gollnhofen 
Schulungsfreizeit in St. Peter Ording 

 

Aktivitäten im Hintergrund: 
 Vorstandssitzung und Jahreshauptver-  

  sammlung 
22 Besuche von Neuerkrankten im Leo 
über 60 (intensive) Beratungsgespräche 
mit Betroffenen 
Kontakte mit Jugendamt und Schule 
Stände an Diabetiker- und Gesundheitsta-
gen 
Kontaktpflege zu Kliniken, Ärzten, Fach-
personal, Diabetesindustrie, Selbsthilfe-
gruppen, Patientenselbstverwaltung, Dia-
betes.de u.a. 
Finanzierung von Erstbesuchen nach Ma-
nifestation im Kindergarten durch Fach-
personal aus dem Leo (3 x) 

 

Bericht des Kassiers: 
Die Finanzen des Vereins sind trotz der vie-
len Unternehmungen geordnet. Der 
„Umsatz“ betrug knapp 20.000 EUR! Die 
Kasse konnte im vergangenen Geschäfts-
jahr mit einem Überschuss geschlossen 
werden. 
 

Dank an scheidende Mitglieder des er-
weiterten Vorstands: 

Alfred Stühler hat in diesem Jahr nach 14 
Jahren als Revisor zum letzten Mal die 
Kasse geprüft. 
Birgit Knobling gab nach acht Jahren ihr 
Beisitzeramt auf. 
Norbert Weber, der von 1999 bis 2004 
das Amt des stellv. Vorsitzenden und 

seitdem das Amt des Beisitzers ausgeübt 
hat, schied nach insgesamt zwölf Jahren 
aus der Vorstandschaft aus.  

 

Neuwahlen: 

Von links:  
Julia Lenhart, Üchtelhausen (Beisitzerin) 
Niko Weigl, Obertheres (stellv. Vorsitzender) 
Verena Hederich, Schleerieth (Beisitzerin) 
Holger Klüpfel, Gernach (Revisor) 
Bettina Kreß, Arnstein (Protokollführerin) 
Barbara Schmitt, Stadtlauringen (Revisorin) 
Andreas Bördlein, Bad Königshofen (Beisitzer) 
Martin Kruse, Bad Kissingen (Kassier) 
Norbert Mohr, Berghreinfeld (Vorsitzender) 

Diplomarbeit an der Uni Trier 
Soziale Kompetenzen  

Emily Schmitt untersucht für ihre Diplomarbeit 
im Studiengang Psychologie an der Uni Trier 
besondere Kompetenzen von Geschwistern von 
Diabetikern. Zur Zielgruppe gehören gesunde 
Geschwisterkinder im Alter von 14 bis 18 Jah-
ren. Ich habe die Unterlagen mit dem Pfad zur 
Online-Befragung an 75 Adressaten geschickt, 
bei denen ich dachte, die Voraussetzungen 
könnten zutreffen. Falls noch jemand Interesse 
hat , die ca. 35 Minuten für die Befragung auf-
zubringen, darf er sich gerne an mich wenden. 
Ich schicke dann die Unterlagen zu. NM 


